
Was geplant Uun! teilweıise schon ı Verwirklichung ist, können 110Cc NCUE eıt
anbahnen un! Gefahren beheben.

50 wırd vorliegenden Buch unerschöpfliches Material ı gedrangter Fülle
geboten mıiıt Ernst un Sachkenntnis diskutiert urz C111 Kompendium INl1S5510-
narıscher Probleme VO  } exıistentieller Aktualıtät un! C1H Beweis für die auf-
richtige Selbstkritik der heutigen Missionare geboten Missionare Eınsatz WIC

der Vorbereitung sollten daraus lernen Eine Reihe VO  — Entschließungen (vgl
Herder-Korrespondenz MFE: 964/65 bıldete den Abschlufß der Tagung
un!:' auch uUNseTICcS Buches Erfreulich i1st auch WIC sechr der ökumenische Gedanke

wıeder betont wırd (Zusammenarbeit der Erarbeitung einheit-
lıchen Bibeltextes un! be1 den Massenmedien) Möge das vorliıegende Werk recht
viel studıert un! diskutiert werden! Es WAAaICcC sıcher C1O degen für dıe Missions-
arbeit VO  3 heute un! MOTSCH

Walpersdorf Herzogenburg, Dr rıd Rauscher

Klauser, Theodor: Kleine abendländische Liturgiegeschichte Bericht und
Besinnung Mıt WCeC1 Anhaäangen Richtlinien für dıe Gestaltung des Gottes-
hauses Ausgewählte bibliographische Hinweise Peter Hansteıin Ver-
lag/Bonn 965 245 kart HSS Ln E 50

Mit SC1I1LCT Konstitution Sacrosanctum Concılıum hat das I1 Vaticanum 1G
umfassende pastorale Erneuerung der Liturgie eingeleıtet Damit die fromme
und tatıge eilnahme der Gläubigen erleichtert werde soll auch der Medl-
Ordo überarbeitet werden da der eigentliche 1NN der einzelnen Teıle und
ıhr wechselseitiger Zusammenhang deutlicher hervortreten (Nr der Kon-
stitution) Deshalb sollen diıe Riten vereinfacht Verdoppelungen un! WENISCI
glückliche Kinfügungen beseitigt werden Hiıerbei 1st „unter Wahrung der Eın-
heit des römıiıschen KRıtus berechtigter Vielfalt und Anpassung dıe VCI-
schiedenen Gemeinschaften Gegenden un: Völker besonders den Missıonen
Raum belassen (ebda Nr 38) Diese Anpassung lıturgischer Gesetze WIT: VOTI
allem den Missionsländern Schwierigkeiten machen Deshalb WIT: angeraten,
Sachverständige heranzuziehen un: TE Hılfe Anspruch nehmen

ine solche Hılfe bietet das hiıer angezeıgte Buch VO:  } IH LAUSER Er hat
für die NECUC fünfte Auflage vollıg umgearbeitet und 1116 Reihe

Kapitel eingefügt Da das Buch auch englischen französischen ıtalıen1-
schen un! spanıschen Fassung vorliegt SC1 den Missionaren nıcht zuletzt den
Missionsbischöfen un! iıhren Liturgischen Kommissionen empfohlen Die Geschichte
der römischen Liturgie aäßt deutlich erkennen Was als Kern der Eucharistiefeier
der Verfügbarkeit entzogen i1st S1C läßt ber auch sehen Was geschichtlich SC-
worden un! deshalb wandelbar 1st Vf hat das klaren durchsichtigen
Weise dargestellt Da die konkrete Gestalt der Liturgie Zukunft nach
Kulturen verschieden SCiInN kann wıird das Wissen die Geschichte den Ent-
scheidungen der regıonalen Bischofskonferenz gangbare Wege aufweisen Eıne
Erneuerung der Liturgie wırd dann ber auch Auswirkungen auf die Gestaltung
des Kirchenraumes haben Deshalb hat V{i Anhang die Rıchtlinien be1-
efügt die 1949 Auftrag der Fuldaer Bischofskonferenz erarbeıtet hat

Wie diese Auswirkungen konkret aussehen können hat neuerdings IH FILT-
HAUT Kırchenbau und Liturgiereform Matthias Grünewald Verlag/Mainz) auf-
gezeıgt In Anhang bietet Vf 1Ne umfangreiche Bibliographie
(173—221), vVon der allerdings 1LUFr das Wenigste Missi:onar zugänglich
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seın dürfte. Eingestreut finden sıch 1mM Buch verschiedene Textübersetzungen,
deren Anordnung nıcht einsichtig un! deren Aufspaltung (s. VOI allem 47 f mıt
Fortsetzung auf 94!) unschön wirkt

PE  1R

Zweites Vatikanısches Konzıl Konstitution über dıe Kırche Lateinisch
nd Deutsch Mit eiıner Eıinleitung VO  j Joseph Rätzınger. Verlag
Aschendorffi/Münster 1965; 196 kartoniert 9,—

In der Eınleitung ZUrTr Aschendorfischen Ausgabe der Konzilskonstitution ber
die Kirche legt Joseph RKATZINGER zunächst urz Vorgeschichte un! Absıcht der
Konstitution dar un! stellt dann dıe Grundgedanken der einzelnen Kapitel her-
Aaus. S50 wiırd sichtbar, WI1E sıch ıIn der Ekklesiologie dank LCUCICT Strömungen
der Theologie und des ırchlichen Lebens die Akzente verlagert haben Dabei
zeigen sich auch NECUE Perspektiven für die Mission: die Vorläufigkeit uUun! das
Unterwegsseın der Kirche Läaßt erkennen, WIE radikal dıe Akkommodation
verstehen ist; dıe Kollegijalıtät der Bischöfe drückt jene lebendige Vielheit duS,
die der Reichtum der wahren Eıinheit ist; Mıiıssıon ist nıcht NUr Aufgabe der
Hierarchie, sondern auch der Lailjen. Das letzte Kapitel gibt einen eschatologischen
Ausblick auf die Vollendung der Kirche un! autf dıe allumfassende kosmische
Liturgie.

Münster Ludwig Rülttı

Lehmann, Arno Die andere Kunst der anderen. Zum Phänomen der
Afroasiatischen Christlichen Kunst, 1n Wiass. Univ. Halle, 66 G,

Z 701933
VE der durch sein Buch Die Kunst der Jungen Kırchen bekannt geworden

ıst, benutzt jede Gelegenheıit, auf die Schöpfungen einer nicht-europäischen
christlichen Kunst auftmerksam machen. Hıer tut miıt einem Beıtrag, den

einem Kollegen A Geburtstag widmet. Die außereuropäische christ-
liche Kunst ist für Vf. eın Beweıs, daß „eine Junge Kirche dem westlichen eıt-
bild nıcht verhaftet bleiben muß, daß s1e sich selber kommt“. Er steht ıhren
Schöpfungen ehrfürchtig gegenüber, auch dann, WenNnn manche Bildaussagen
geradezu „stammelnd“ gemacht worden sınd Denn selbst 1n solchen Fällen
wollen die Maler Zeugen SeIN: bringt Belege dafür beı

Wir freuen uns besonders, dafß rof. EHMANN auf eın Buch Afroasıatı-
sche Christliche Kunst mit fast 300 Bıldern hınweisen ann. Was uns

schenken wird, verraten die Bildtafeln, dıe seinem hıer angezeıigten Artikel bei-
gegeben S1nd.

oSse Glazık

Linz, Mantfred Anwalt der Welt Zur Theologie der 1Ss10n2. Kreuz
Verlag/Stuttgart-Berlin 1964; 239 S 19,80

Vf. scheint mıt seinem missionstheologischen Aufriß eigentlich etwas anderes
unternehmen als Predigten analysıeren, die VO  3 der Jahrhundertwende
den Missionseifer der heimatlichen Gemeinde wachzuhalten suchten. Die

vorliegende Studie ist iıne Dıssertation, die die Evangelisch- I’heologische
Fakultät Hamburg 1mM Wintersemester 963/64 annahm. E:  ine Dissertation
ordert üblicherweise eın gEWISSES Material, das Ihema 1ın renzen
halten: hier deutschsprachige Missionspredigten der etzten sechzig
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